
Stadt Aurich (Ostfriesland) 
Der Bürgermeister 
FD: Wirtschaft 
Az.:  

Aurich, den 17.11.2022         

 

Beschlussvorlage 
Vorlagen Nr.  

22/221 

 

Status: öffentlich 

Abschluss "Zweckvereinbarung zum Regionalmanagement des LEADER-
Gebietes Mittleres Ostfriesland" 

 

Beratungsfolge: 

 
Nr.  Gremium  Datum  Zuständigkeit Status Beschluss 

      

 1 . Ausschuss für Stadt-, Digital- und 
Wirtschaftsentwicklung 

 Empfehlung öffentlich  

      

 2 . Verwaltungsausschuss  Empfehlung nicht öffentlich  

      

 3 . Rat der Stadt Aurich  Beschluss öffentlich  

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der im Anhang beigefügte Entwurf einer „Zweckvereinbarung zum Regionalmanagement des 
LEADER-Gebietes Mittleres Ostfriesland“ mit einer Kostenbeteiligung in Höhe von 37,27% für 
die Stadt Aurich wird für die LEADER-Förderperiode 2023 – 2027 abgeschlossen. 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Stadt Aurich ist Mitglied im derzeitigen ILE-Fördergebiet „Mittleres Ostfriesland“. Zur neuen 
Förderperiode 2023 – 2027, die ab dem 01.01.2023 beginnt, wird die Region „Mittleres 
Ostfriesland“ zu einem LEADER-Fördergebiet. Zur Umsetzung des Regionalen 
Entwicklungskonzeptes (REK) werden ein Regionalmanagement und eine Geschäftsstelle 
benötigt. Die Kosten für das Regionalmanagement und die Geschäftsstelle (1,5 VZE) werden 
zu 80% gefördert und können aus dem LEADER-Budget der Region gezahlt werden. Der 
Eigenanteil in Höhe von 20% der Kosten ist von den Kommunen des Mittleres Ostfriesland 
(Stadt Aurich, Stadt Emden, Stadt Wittmund, Gemeinde Großheide, Gemeinde Ihlow und 
Samtgemeinde Holtriem) zu zahlen.  
 
In einer Besprechung der Kommunen des Mittleren Ostfriesland mit dem Amt für regionale 
Landesentwicklung – Geschäftsstelle Aurich - wurde sich darauf geeinigt den Verteilschlüssel 
wie in den Vorjahren anhand der Einwohnerzahlen festzulegen. Für die Stadt Aurich ergibt sich 
dadurch ein Anteil von 37,27%. 
 
Ferner wurde besprochen, dass das Regionalmanagement und die Geschäftsstelle nicht extern 
an ein Planungsbüro vergeben werden sollen. Die Gemeinde Großheide, die ab 01.01.2023 die 
federführende Kommune ist, wird für die Erledigung der Aufgaben des Regionalmanagements 
und der Geschäftsstelle Personal einstellen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es fallen für die Stadt Aurich in 2023 Kosten in Höhe von ca. 10.000,- Euro für das 
Regionalmanagement und die Geschäftsstelle an.  
 
Diese Summe wurde im Haushalt 2023 veranschlagt.    
 
 
Anlagen: 
 
Entwurf Zweckvereinbarung Mittleres Ostfriesland LEADER 2023-2027 
 
 
 
 
 
gez. Feddermann 
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